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Auftragsschein MediCheck 
 

- Anlage zur Auftragsverarbeitungsvereinbarung - 

 

 

Vorbemerkungen 

Der Auftragsschein dient zur Leistungsspezifizierung der im Auftrag erfolgenden Verarbeitung 

personenbezogener Daten. Begriffsdefinitionen des Auftragsverarbeitungsvertrags geltend ent-

sprechend für diesen Auftragsschein. 

 

 

1. Auftragsvereinbarung 

1.1. Grundlage dieser Auftragsverarbeitung bildet die Nutzung einer Schnittstelle zu der in Ziffer 1.2 

aufgelisteten Web-Applikation. Zweck der Übertragung der Daten an die Web-Applikation ist, 

einen umfassenden Arzneimitteltherapiesicherheitscheck (nachfolgend „AMTS-Check“ ge-

nannt) für die jeweilige Apotheke zu ermöglichen. 

 

1.2. Die Web-Applikation MediCheck der AVOXA (Auftragnehmer) wird den Apotheken in deren 

Warenwirtschaftssystem durch die ADG zur Verfügung gestellt. Für die in Ziffer 1.1 beschrie-

bene Auftragsverarbeitung wird eine Schnittstelle für folgende Applikation eingesetzt. 

 

Applikationsbezeichnung Betreiber 

MediCheck (Web-Applikation) Avoxa – Mediengruppe Deutscher Apotheker GmbH 

(Händler) / pharma4u GmbH (Betreiber) / Johner 

Medical GmbH (Hersteller) 

 

 

2. Aufgaben des Auftragnehmers & Zweck der Auftragsverarbeitung 

2.1. Der ADG stellt in den Warenwirtschaftssystemen des Verantwortlichen eine Schnittstelle zur 

Web-Applikation zur Verfügung. Die Schnittstelle dient zur Übermittlung der arzneimittelbezo-

genen Daten an die Web-Applikation und stellt nach entsprechender Prüfung durch diese eine 

Visualisierung der hinterlegten Ergebnisse in den Warenwirtschaftssystemen oder auf Basis 

eines Web-Views zur Verfügung. Diese Ergebnisse können auch als verschlüsselte (PDF-)Da-

tei heruntergeladen und in dem Warenwirtschaftssystemen abgelegt werden. Der Verantwortli-

che trägt dafür Sorge, dass von den Endkunden (Kunde der Apotheke) eine entsprechende 

Einwilligungserklärung für die zuvor bezeichnete Verarbeitung vorliegt. Es handelt sich um Ge-

sundheitsdaten. Die Einwilligung des Endkunden ist folglich obligatorisch. 

2.2. Die Applikation setzt die Schnittstelle „AMTS-Schnittstelle-ADG“ ein, diese wird von der ADG 

gewartet und fortlaufend verbessert, damit deren Funktionalität kontinuierlich gewährleistet wer-

den kann. Die Schnittstelle verschlüsselt personenbezogene Daten und sendet diese an die 

Server Infrastruktur des Betreibers zur dortigen Entschlüsselung und Verarbeitung. Medikatio-

nen werden als PZN, FAM und optional Namen, Dosierungen ebenfalls, Erkrankungen und Al-

lergien codiert übertragen, eine Verschlüsselung erfolgt nicht, alle Übertragungen werden 

HTTPS (TLS1.2 / perspektivisch TLS1.3) geschützt übertragen. Eine Rückmeldung der Analy-

seergebnisse zur Anzeige in der Warenwirtschaft erfolgt ebenfalls über HTTPs (TLS1.2 / per-

spektivisch TLS1.3). Des Weiteren kann eine Einsicht von weiterführenden Medikationsanaly-

sen in der Webapplikation direkt erfolgen, dies kann nur durch die angebundene Apotheke 

passwortgeschützt erfolgen.  Auf dieser Seite generierte Ergebnis PDFs werden bei der Apo-

theke lokal gespeichert. 
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2.3. Eine Verarbeitung der in Ziffer 4 benannten Daten erfolgt im Auftrag des Verantwortlichen, 

durch den ADG und dessen Auftragnehmer als Erfüllungsgehilfen. 

3. Dauer 

Die Dauer dieser Auftragsverarbeitung entspricht der Laufzeit der Leistungsvereinbarung zwi-

schen ADG und Auftragnehmer. Rechte der Parteien zur außerordentlichen Kündigung bleiben 

hiervon unberührt. 

 
 
4. Art der Daten 

Gegenstand der Auftragsverarbeitung ist eine Verarbeitung der folgenden Kategorien perso-

nenbezogener Daten. 

 

 Datenkategorie Optionale ergänzende Beschreibung 

☒ Fotografien Bilder von Medikament-rezepten 

☒ Adresse 
Der Apotheke, des Endkunden, der be-

treuenden Arztpraxis 

☒ Geburtsdatum Des Endkunden 

☒ IP-Adresse und IT-Nutzung Durch Nutzung der Applikation 

☒ Vor- und Zuname, Titel Des Endkunden 

☒ Krankenversicherung 

Versichertennummer der Krankenkasse 

des Endkunden, zur eindeutigen Identifi-

kation bezgl. des o.g. Zwecks. 

☒ Gesundheitsdaten (Art. 9) Des Endkunden zu dem o.g. Zweck. 

 

 

5. Kategorien betroffener Personen 

 

 Kategorie der betroffenen Personen Optionale ergänzende Beschreibung 

☒ Endkunden 
Kunden der Apotheke, welche im Rahmen des 

AMTS-Checks versorgt / betreut werden. 

 

 

6. Ort der Datenverarbeitung 

Eine Verarbeitung der o.g. Daten von den o.g. betroffenen Personen für den o.g. Zweck erfolgt 

ausschließlich bei dem Sitz des ADGs, Auftragnehmers und oder des Unterauftragsverarbei-

ters. 

 

 

7. Unterbeauftragung 

Der ADG stimmt einer Beauftragung des in der Übersicht der Unterauftragsverarbeiter benann-

ten Unternehmen als Unterauftragnehmer des Auftragnehmers für die o.g. Auftragsvereinba-

rung zu. 

https://www.adg.de/rechtliches/download

